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1. Ursachen der (relativen) Armut in Deutschland
siehe Seite 382 M7 im Buch

1.1. Griinde als Stichpunkte

Arbeitslosigkeit allgemeiner Mangel an Arbeit oder an geeigneter Qualifikation

Zu geringe Entlohnung Lohn, welcher nicht ausreicht um Lebensunterhalt zu tilgen

Schulden hohe Verschuldung, welche Einkommen stark reduziert

Bildungsmangel Unzureichende (Aus)Bildung fiihrt zu keiner Arbeit oder sehr geringen Lohn

Trennung/Scheidung/Alleinerziehung z.B. Miitter konnen teilweise keiner Arbeit nachgehen

Familien mit vielen Kindern mangelndes Einkommen durch steigende Obligation zur Betreu-
ung der Kinder

Immigranten Vorurteile, mangelnde Qualifikation oder keine Arbeitserlaubnis fiihren dazu,
dass diese oft arm sind

o fehlende Qualifikation
o fehlende Zeit (wie durch Kinder)

1.2. Kategorisierung

e .personliche Griinde*
» Trennung — durch vorherige Fehlentscheidungen
» Schulden — durch Fehlentscheidungen

e ,gesellschaftliche Griinde*
» Immigranten — Vorurteile
» Familien mit vielen Kindern — gesell: Kinder = gut

e  wirtschaftliche Griinde*
» Zu geringe Entlohnung — keine Kapazitit des Marktes oder ,kapitalistische Gier*
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1.3. Ursache-Wirkungs Diagramm

“kapitalistische Ger"

-> Sparsamkeit ohne \

Grund

geringe Entlohnung

e

fehlende Kapazitat
des Marktes

Arbeitslosigket

Trennung

\/ Schulden
.. vorherige Fehlentscheidungen

‘wirtschaPtliche Grinde" “persénliche Grinde’ <<—————— Bildungsmangel

~_ s

fehlende Qualifkationen

"gesellschaPtliche Grinde’

D .-Fek'eno(e Zeit durch
Vorurteile gegeniber viele Kinder

Iummigranten

gesellschaPtlicher Druck
-> viele Kinder bekommen




	Ursachen der (relativen) Armut in Deutschland
	Gründe als Stichpunkte
	Kategorisierung
	Ursache-Wirkungs Diagramm


